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U r t e 1 1

in dem Rechtsstreit

Kläger und Revisionsklägera

Prozeßbevollmäohtigter: „ ° ° „ „ „ „ „ o „ ° „

g e g eln

Beklagte und Revisionsbeklagte°

Der 14„ Senat des Bundessozialgerichts hat ohne

mündliche Verhandlung am 240 Oktober 1974 durch

Senatspräsident
‚ Dr„ H a u e i s e ni

— Vorsitzender—9
Bundesrichter ‘ Dr„ B u s S 7
Bundesrichter Dr„ R e i n h o_l @
Bundessozialrichter Dr„ G a b e r und
Bundessozialriohter D e m b o w 8 k i

für Recht erkannt:

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des
Landessozialgerichts Nordrhein—Westfalen vom 759 De—

zember 4970 wird zurückgewieseno
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Die Beteiligten Streiten darüber? ob der Kläger von der

Versicherungspflicht in der Angestelltenversicherung (AnV)

zu befreien ist (Art° 2 5 4 des Angestelltenversicherungs-

Neuregelungsgesetzes — AnVNG— idF des Finanzänderungsge—

setzes 4967)°

Der 4924 geborene Kläger schied am 54° Dezember 4967 aus

einer Angestelltentätigkeit aus‚ in der er wegen Über—

schreitens der Jahresarbeitsverdienstgrenze versicherunge-

frei gewesen ist° Im Januar 4968 war er arbeitslos° Seit dem

40 Februar 4968 ist er bei einem anderen Arbeitgeber wieder

als Angestellter beschäftigt; sein monatliches Entgelt be—

trägt mehr als 4„800‚—— DN°

Im Juni 4968 beantragte der Kläger‚ ihn mit Rücksicht auf

seinen privaten Lebensversicherungsvertrag (mit monatlichen

Prämien von 240‚—— DM) von der Versicherungspflicht zu be—

freien° Die Beklagte lehnte das durch Bescheid vom 60 Sep—

tember 4968 und Widerspruchsbescheid vom 54„ Oktober 4968

ab° Die Klage blieb in den Vorinstanzen erfolglos (Urteil

des Landessozialgerichts — LSG — vom 450 Dezember 4970)°

Nach der Ansicht des LSG kann der Kläger von der Versiche—
rungspflicht nicht befreit werden, weil er nicht unmittelbar
durch das Inkrafttreten des Finanzänderungsgesetzes am
40 Januar 4968 versicherungspflichtig geworden sei° Die
gesetzliche Regelung widerspreche nicht dem Gleichheits—
grundsatz° )

Mit der zugelassenen Revision beantragt der Kläger,

unter Aufhebung der angefochtenen Bescheide
'der Beklagten und der vorinstanzlichen
Urteile seinem Antrag auf Befreiung von
der Versicherungspflicht stattzugeben°
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Er rügt die Verletzung materiellen Rechts° Die Befreiung

von der Versicherungspflicht dürfe ihm nicht deshalb

versagt werden, weil er zufällig am 1„ Januar 1968 nicht

in einem Beschäftigungsverhältnis gestanden habe; jeden— ‘

falls sei der Zeitraum von einem Monat zwischen der

Beendigung seines bisherigen und dem Beginn seines neuen

Beschäftigungsverhältnisses eine in seiner Stellung all—

gemein übliche — unschädliche - Übergangsphase° Wäre ihm

die Gesetzesfolge bekannt gewesen‚ hätte sein Beschäfti—

gungsverhältnis ohne weiteres über den 51° Dezember 1967

hinaus verlängert werden können°
/

Die Beklagte beantragt9

die Revision zürückzuweisen.

Beide Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne

mündliche Verhandlung einverstanden erklärt° '

-

II

Die Revision ist unbegründet° Die Beklagte hat den Antrag
des Klägers auf Befreiung von der Versicherungspflicht zu
Recht abgelehnt°

Die Auslegung des Art„ 2 @1 Abs° 1 AnVNGwar bereits
Gegenstand einer—Entscheidung des Bundessozialgerichts
(BSG)

— Urteil vom 28° April 1971 — 12/11 RA 156/70
—

(vgl„ SozR Nro 7 zu Art° 2 5 1 AnVNG)„ Im vorliegenden
Fall geht es allein darum, ob die Nichtbeschäftigung als
Bngestellter am Stichtag (1. Januar 1968) unschädlich ist;
wenn es sich nur um eine kurzfristige Unterbrechung handelt°
Hierzu hat der 12° Senat in dem genannten Urteil entschie—
den‚ daß die Befreiung von der Versicherungspflicht nur dann
möglich ist? wenn der Antragsteller ununterbrochen, d„h°
am 51„ Dezember 1967 229 am 1° Januar 1968 in einem Be—
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schäftigungsverhältnis als Angestellter gestanden hat„ Diese

Auslegung ist mit dem Wortlaut der Vorschrift und ihrer Ent—

stehungsgeschichte begründet worden (uoa„ Hinweis auf das

Urteil des 4° Senats vom 260 Februar 4969 — 4 RA 25/68 —

D° Ang„ Verso 4969„ 455)„ Das Ergebnis entspreche auch der

Tendenz des Finanzänderungsgesetzes 4967‚ Befreiungen von

der Versicherungspflicht soweit wie möglich zu vermeiden„

Gegen die Verfassungsmäßigkeit der umstrittenen Vorschrift

seien keine Bedenken zu erheben° Der 42° Senat hat dabei

Ausnahmen für Härtefälle9 wie sie Kneller erstrebt (vgl°

BB 49699 4095)? als unmöglich angesehen„ weil das Gesetz in—

soweit beyugt keine Regelung getroffen habe? eine Lücke im

Gesetz also nicht vorliege° Das Urteil des 42() Senats ist

den Beteiligten bekannt; auf die Gründe dieses Urteils wird
Bezug genommen„ Der erkennende Senat stimmt der Auffassung

des 420 Senats zu° Danach kann der Kläger nicht befreit wer—

den, weil er nicht am 54° Dezember 4967 und am 40 Januar 4968
in einem Beschäftigungsverhältnis als Angestellter gestanden

hat„ Es fehlt bei ihm an einem ursächlichen Zusammenhang

zwischen dem Inkrafttreten des Finanzänderungsgesetzes und

dem Versicherungspflichtigwerden‚ weil er nicht am Stichtag
(4° Januar 4968) wegen Wegfalls der Jahresarbeitsverdienst—

grenze$ sondern erst am 4° Februar 4968 durch die Aufnahme
einer — nunmehr — versicherungspflichtigen Beschäftigung ver«
sicherungspflichtig geworden ist() Es liegt nicht in der Ab—

sicht des Gesetzes, die Befreiungsvorschrift auch auf Perso—

nen anzuwenden, die vor und beim Inkrafttreten des Gesetzes

nicht als Angestellte beschäftigt gewesen sind„ sondern erst
Später wieder ein Beschäftigungsverhältnis aufnahmeno Dabei
ist es ohne rechtliche Bedeutung, aus welchen Gründen beim
Inkrafttreten des Finanzänderung5gesetzes ein Beschäftigungs—
verhältnis nicht bestanden hat° Daran ändert auch nichts, daß
die Unterbrechung in den Beschäftigungsverhältnissen des Klä—
gers nur einen Monat gedauert hat°
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Die Revision des Klägers muß somit als unbegründet zufück—

gewiesen werden (@ 470 Abs° 1 des Sozialgerichtsgesetzes

— SGG —)°

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 495 SGG°
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